
Euripides seEzt in seiner Tragödie,,die SchuLzfl-ehenden" das Antigone
Thema bei Sophokles, daB man auch tote Feinde begraben muB, fort:
Kreon, der König von Theben, 1áBt námlich nach dem erfolglosen Krie8szug
der ,,Sieben|l, die von Argos aus gegen Theben zogen, nicht nur den Leichnahm
des Polineikes unbestattet 1iegen, sondern auch die Leichen der sechs
anderen Heerführer.

Da wenden sich die Mütter der Gefallenen als,Schutzflehendel'an Theseus,
den sagenhaften König von Athen, und bitten ihn, bei Kreon zu intervenj_eren,
er mÖge doch den Müttern die Leichen der Söhne zu,r Bestattung zurückgeben.
Theseus spricht zu einem Boten, den er selbst nach Theben schicken wi11:

Theseus íEbi,li/ic clu sei1, lilrri,ern rli.es;es iic:,oldsamt
der St;,r,:lt Athcn und li.i], lrersie}rst. i;íJ eile
nac}r Ti,iellen jetzt und melde dies dela Köníg:

lT}ycselus crsucht dich: Enb die Todéh ftéí'i-u*"'
crftille (liesen Vrirrnsc]r ílcn Nachberrlancl!
D] nlrr:h:;-i, dils 1tlnzr: Vo]_]t zu deinen Freund.l
tY"11,, Jllrl1 gehorcht, dann 1obe e§; und é:eh!
llcntr rric:ht, clann kiinrie noch eín zwc.il;c;s YIort:

I Tlrr,,r;-lr.-,!.r. l]}1 si()r [Iecr, das Éjut bewirj]flrret nirht ! l

i{erold

]]oclt t-:irt;rl seltI j_ch, lrontnt von Theberr sr.,libs Lclitr ]Jo t;tl. Víarte nQr:h ! Vielle_iclrt erspart
()l, u.r].s tiie i/liih urrti íjDricht nach unsercn Si-nn.

'{íer, lst der. Herr hier, da8 ich überb::in6e
Ji: i]otschrft K,eonsr. cler i_n Theben her"rscht,
sei t; stirrb lirrn siebt"rl' Tor irteol:1es,
€;etötr:t vo11 U":_eierr:l ll3{er1 Hanci?

Theseus

ilero id

Scltcln dc Lner llecle AnfirnS trif flt, tiie Viirhr1rei I
Drfrsucit:;h lrit:r r-:-inen i]err:n: Doch e-, i n e rlrier nicirb: tlie SLlrrl,b Athen isL |r"c;ie s ],ancl!

'..is 
Volli í:e |)i r: üetr+i

-]"r##É}ltr. iil; 11ibt <]el:r ]ieic}tttrm l<cLrtt,,n Vorz:ug.
Derrn Arln urtd ilt,:.i.clr: sic hatrcn 1,;1eic}tt:.s ile:ch b.

aokr-
'ciI) lrry*.t,s ll l_ e ]. ili lr L
Iin lTillurntc:ilL
Kein Vo 1l.:sve rf iihrer.

iricltt!
herrscht

liti r ci Itcrr Zus; vor.ilulj :

clu.r Ptjbcl iterrsc.lrt bci tl}Is.
trc.i bt detr scirvlcr,r:hen §tailtnach s;einetn ei5nen Vorteil lrin uncl her:ticut sarriit 6;efliltig, sLiftet morgcn ernur Scitlli,icn, cior:}r nri-L l,ug,.und.'.L'xug vcrwischt

er seitrc |i eh} cr unii g;elrt strafIos íj.us .
'tr|ie kairn c],ie l,{irsse, ői" deti eigertcn Geist

ni c]r b }ilar be}terrs cirt, des Staates len].:cr sein?In ruiril:en Denlren, riicht ií Un$tüm/
1iei;t fortschritb. Un.i denr Armén, der sj-ch plirgt,er mag nicht unklug sein - bleibt ]teine Zeit,
dem Vol]< zu diencn/ bei des Tagvlerks l\1tihgo ---..-
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Der Phrasenhe]-d vergi8t , wozl] er kan' ,fno,, rlá., /r(r.7'Doch da du selbst den @ t :aa/z..lVvernimm: der zwingherr ist der Feind, der stafdt!
Denn die Gesetze - und d,ies wiegt am schwersten -sind nicht gemeinsam mehr für a]le. Einernacht sich zum Herrn d,es Rechts.Die Gleichheit is.t vorbei.Gesetze nur, die schriftiich festgelegt,
verbürgen Arn und Reich den gleichen Rr.rg.
Es kann der Schwáchere d,en tViáchtügen
besiegen, steht das Recht zur Seite ihm.
Wie frei ist d,och d,er Aufruf: |!Yer wil]_ hiermit gutem Rate d,íenen sej_ner Stadt?'

,,-

Wer will, tut sich hervo
Und welcher MaBstab kann
ur wo das Volk iÁ

..4-t hegt es die J e

T, der andere schweigt. -gerechter sej-n?

in i.hr sogteich d,en Feind.
Di estern , deren Klugheit er erkennt,die tö er aus Angst um seine Herrschaft.
lYo wüchse s ei_ne starke §tadt,
Wenn e]_ner, wíe frische -Ahren kö Pft,der Jugen<i. 'rVagemut vom {aine pflückt?

-ilLi+-<1iesen Pf eiJen "+€hr--i c}i d'éivrq-=-ab."
Doch sag nun, welcher Auft rag führt dich her?
Denn ohne diesen würd,e d,e in Gerededir leid tun.
der ]]o_t,e _ und,,

land das Steuer ftihrt,
, dle den Nachwuchs stellt.

d,ann dzrs Lanctli.*

So wi}I ich reden: 0b in unseren Streitder e
ich §

ane So r

ag dir
der a.ndere anders denkt,

jedenfalls irn Namen Thebens,

Tot7hol
di es-bet rifft nur Argos nicht dich.

emitG ewalt nic}rt fort!
Denn
}'o1g uns ! Dann st.euerst ruhi Stadtaus dieser Brandung. Folgst cht, dann tobtein Sturru un euch und jedes Bündn erheer.
Sprich nicht im Zorn auf
und als der Lenker eines
ein allzu kurzes, allzu b

das, vías ich
tk

Dr stehst mit Grab und Be rgung beiund Toten, die ihr ej_gner Hochmut traf.
lyenn du nicht weiser

und
4L<t
: I"'9du na

&M e enV
arsche s ]-n

gesagt,
Sel,,, ú*a§t

!

;, L

., :,.,1l ,i..^.""/1/l
,I

die Götter selber tra
bist a}s Zeus, gia|zu:
ten Argos in den dtaub!


